
SPILLERN re
N0N woche 46/2011

^a/
:

tf'r

Das projektteam: Doz. Dr. Kartsabtik, Mag. Barbara Baumgartne.r-§illi.k:Judith Köck, Bgm. lnq,Thomas speigner, Dr. Eveline ZehetmayeL Hel'

mut Roubec, Herbert zehetmayer, vizebgm. christine wesiely, *in. otemtt wocelka, iurt seifert, lng. Peter HullL .Allllilektin Dl Anita Mayer-

hofer, Mantred Lederer, peter Warschitz, Gß Andiias uanxi cnristina siegel, \skar Mattausch,.Brigitte Laa und Proiektleiterin 05fr Helga Sa'

btik mit den Enkelkindern Lorenz und Marie, Michaeta winier, Karl Laa (iexier und Musik des Liedes ,Atle schätze dieser Erde"), Johann und

Christine Seist, Ma1anne und Erwin Gatterwe, noiäixa'iioir-.ttengt uno Herta Warschitz (v.t.). F0T0: a/G

Zwischenbilanz gezogen sPtL["ERll

PIL$IPR$JEKT / Auch 20l2will man mit ,,Mein, dein, unser...

Spillem" weitere Aufgaben inAngriffnehmen und umsetzen'

SPILIEßN / Im Rahmen eines In-
formationsabends im Gemein-
dezentrum zum erfolgreichen Pi-
lotprojekt ,,Mein, dein, unser ...

Spillem" wurde nicht nur über
die bereits umgesetzten Maß-
nahmen im Ort berichtet, son-
dem auch über die Auszeich-
nrrngen mit der ,,Goldenen Kel-
le" und dem ,,VCÖ Mobilitäts-
preis".

Im Jahr 2O0B rief der damalige
Bürgermeister Doz. Dr. Karl Sa-

blik das Pilotprojekt ins Leben,
geleitet wird es von He§a Sablik.

Die Bevölkerung wurde vom ers-

ten Schriu an aktiveingebunden.

Die Spielplätze sind ein

Schwerpunktthema des Pra-
jekts: Karin Grossinger, Ger-

da Kurz, Doz. Dr. Karl Sa-

blik, GR Franz Hatzl, Herta

Warschitz, Angelika Huber-
Heßgl, Kurt Seifert, Bgm.

lng. Thomas SPeigner, Peter
Huber, Proiektleiterin Helga

Sablik, Manfred Jonak, Dr.

Eveline ZehetmaYer, Herbert
Zehetmayer, Judith Köck,

Mag. Barbara Baumgart'
ner-SabliR, M argarethe
Schuhmayer, geschäftsf . GR

Josef Bedliwy (v.1.). rwo:we

Es wurden Arbeitsgruppen ge- rohrbacherstraße wurde eröff-

gründet, die sich mit ään ffre- net. Außerdem wurde die Aktion

äenschwerpunkten Schulwegsi- ,,Spillem Ehrt'10 - frewillig" ins

cherheit, Wegenez undVerkehr, kbengerufen'
spiufpfat" irt a Erholungsflä- Im kommenden Iahr sollen

chen auseinandersetzten. der Generationenspielpark um-

Die freiwilligen Helfer haben gesetzt,MarkierungeninderCarl
bis dato mnd 365 Stunden an Lutz Gasse und in der landstra-

freiwilliger Arbeit bei den ver- ße angebracht ' werden sowie

schiedeäen P§ekten geleistet. Maßnahmen ftir die Sportplatz-

Neben der Ümgestätung der gasse und Parkstraße in die De-

KinderspietpHtze und des Ska- tailptanung übergehen' "'MeT'
terp"rts *rrautt auch bereits dein, unser "' Spillem' wird auch

vier Kreuzungsbereiche neu ge- im lahr 2012 weitergehen und

staltet und für Radfahrer und gemeinsam mit den Bewohnem

Fußgänger sicher gemacht, und positive Ver?inderungen schaf-

d"r"R.dweg entlang der Unter- fen",soBürgermeisterSpeigner.

Adventmarkt' Am Samstag, 19-

November, findet ab 15 Uhr der
Advenunarkt im stimmungsvoll
geschmückten SchretanaYer-
Park statt. um 15.30 uhr eröff-
nen die Volksschulkinder- mit
Liedem und Gedichten.

Entspannungs-Workshop. Auf
Grund der starken Nach-frage

wiederholt MMAg. Verena
Michmer ihren WorkshoP "Ent-
spannung im Alltag - KörPer-

wahmehmung". Am Samstag'

26. November, in der Zeit von 9

bis 11 Uhr im Sitzungssaal des

Gemeindezentrums. Anmeldung
bis spätestens 25.11. am Ge-

meindeamt.

Taschengeld. Am 16. November
lädt die Gesunde Gemeinde SPil-

lem zum Vortrag von Lebens-
und Sozialberaterin Michaela
Sauer ,,So klaPPt's mit dem Ta-

schengeld". Beginn ist um 19

Uhr im Sitzungssaal des Ge-

meindezentrums.

llovembedeuer. Die Kinder-
freunde SPillern laden am 24'

November um 17 Uhr alle Kindet
zum Kasperltheater,,Kasperl und

der Weihnachtszauber" ein. An-

sctrließend gibt es ftir Groß und

Klein Punsch und Kekse im Gar-

ten des Kinder&eundeheims in

der Parkstraße.


